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Zwei Corona-Testzentren im Landkreis eingerichtet 

Test in Drive-in-Zentren ab 19. März 2020 in Michelfeld und Crailsheim  

 

Landkreis. Landrat Gerhard Bauer dankt der gesamten Kreisärzteschaft für das 

außerordentlich große Engagement und die vorbildliche Arbeit bei der Bewältigung der 

Corona-Krise. Bisher hat die Kreisärzteschaft die Corona-Tests sehr gut bewältigt. „Die 

Ärztinnen und Ärzte im Landkreis Schwäbisch Hall stoßen jetzt bei den Corona-Tests im 

Bereich der Praxen und bei Hausbesuchen an die Grenzen ihrer Kapazität. Deshalb war 

es jetzt der Wunsch der Kreisärzteschaft, doch Testzentren in Betrieb zu nehmen“, erklärt 

Landrat Gerhard Bauer. Diese sind bereits auf dem Gelände der Straßenmeisterei in 

Michelfeld und in einer Halle im Industriegebiet Flügelau in Crailsheim eingerichtet. Die 

Corona-Testzentren werden morgen, Donnerstag, 19. März 2020, an beiden Standorten 

ab 18.30 Uhr in Betrieb gehen. 

 

Der Landkreis stellt die Liegenschaften und die Infrastruktur zur Verfügung. Die 

Kreisärzteschaft übernimmt die Organisation und die personelle Ausstattung und wird 

dabei vom Deutschen Roten Kreuz und vom Landkreis tatkräftig unterstützt.  

 

Einwohner des Landkreises, die aufgrund ihrer Symptome befürchten am Coronavirus 

erkrankt zu sein, müssen nach wie vor zwingend telefonischen Kontakt zu ihrem Hausarzt 

aufnehmen und sich von dort eine Überweisung an eines der beiden Drive-in-Testzentren 

sowie das für den Test erforderliche Röhrchen, beschriftet mit den Patientendaten, geben 

lassen. Zudem müssen die Patienten ihren Ausweis vorzeigen. Nur dann wird der Abstrich 
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an den zwei Corona-Testzentren gemacht. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 

Patienten ohne Röhrchen, Überweisung und Ausweis nicht getestet werden. Hiervon kann 

keine Ausnahme gemacht werden. 

 

Wichtig: Der Hausarzt wird die Überweisung nur bei einem begründeten Verdacht 

ausstellen. Das bedeutet: Menschen mit schweren Krankheitssymptomen der Atemwege 

und direktem Kontakt zu einem bestätigen Corona-Erkrankten innerhalb der letzten 14 

Tage. Dasselbe gilt für Menschen mit Krankheitssymptomen, die sich in den letzten 14 

Tagen in einem Risikogebiet aufgehalten haben. Risikogebiete finden Sie unter: 

www.rki.de/covid-19-risikogebiete. 

 

Ab Donnerstag, 19. März 2020, an beiden Standorten von 18.30 bis 19.30 Uhr, kann mit 

dem Fahrzeug an den Corona Drive-in-Zentren vorgefahren werden. Die Ärzte sind mit 

Schutzkleidung ausgestattet und entnehmen direkt am Auto einen Abstrich für den Test. 

Die getesteten Personen verlassen an den jeweiligen Teststationen ihre Fahrzeuge nicht 

und kommen somit auch nicht mit Gegenständen oder anderen Personen in Kontakt. 

 

„Oberste Priorität muss sein, die Ausbreitung des Virus zu verlangsamen und 

einzugrenzen. Wir werden weiterhin alles uns Mögliche tun, um die Bürgerinnen und 

Bürger im Landkreis zu unterstützen, um akut Betroffenen die bestmögliche medizinische 

Versorgung zu bieten“, betont Landrat Gerhard Bauer.  

 

HINWEIS 

Bis das Testergebnis eingegangen ist, sollten die Patienten dann in häuslicher Isolation 

bleiben. Die Corona-Testzentren sind montags bis freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr 

geöffnet. Sie befinden sich im Straßenmeisterei-Stützpunkt in Michelfeld (am Ortsende, 

links an der B 14 in Richtung Mainhardt) und in der früheren EDT-Halle in Crailsheim, 

Flügelau 36.   
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